
Ministerium für Soziales,    

Gesundheit und Sport 

Queeres Leben in MV? Drese, Witt und Veuve 
Noir in neuer Podcastfolge 
 
Zwischen Selbstbestimmungsgesetz auf Bundesebene, 
Regenbogenflaggenverbot in Neubrandenburg und dem 
ersten Christopher Street Day in Wismar – wie steht es um 
das queere Leben in Mecklenburg-Vorpommern? Das ist 
das Thema der neuen Folge des Ministeriumspodcasts 
„Die Drese“. Neben Sozialministerin Stefanie Drese 
kommen dabei Neubrandenburgs Oberbürgermeister Silvio 
Witt und Drag Queen Veuve Noir zu Wort. Die Podcast-
Folge erscheint am kommenden Sonntag (03. November).  
  
„Mecklenburg-Vorpommern soll ein offenes und vielfältiges 
Bundesland sein, in dem jeder Mensch frei leben und 
lieben kann. Dafür setzen wir uns als Landesregierung mit 
Nachdruck ein“, erklärte Sozialministerin Drese im Vorfeld 
der Veröffentlichung. In der neuen Episode berichtet sie 
von politisch erwirkten Fortschritten, darunter der 
Landesaktionsplan Vielfalt, dessen Begleitgremium und 
dem neuen Beratungsangebot für Trans, Inter- und non-
binäre Menschen.  
  
Die Ministerin wirft aber auch einen Blick nach Berlin. „Das 
seit dem 1. November geltende Selbstbestimmungsgesetz 
bedeutet für trans- und intergeschlechtliche sowie 
nichtbinäre Personen mehr Freiheit, Akzeptanz und 
Gleichberechtigung", so Drese. Das nächste Ziel ist die 
Ergänzung im Artikel 3 des Grundgesetzes um die 
Aufnahme des Schutzes queerer Menschen“, erklärte sie.  
  
Das dieser Schutz noch nicht vollständig erreicht sei, 
zeigten aus Sicht der Ministerin zuletzt zunehmende Fälle 
von Diskriminierungen, Hass und Hetze. Queere Symbole 
wurden wiederholt beschädigt, Treffpunkte der Community 
angegriffen, Regenbogenflaggen gestohlen oder wie in 
Neubrandenburg an öffentlichen Gebäuden verboten.  
  
In der mittlerweile 21. Folge des Podcasts äußert sich 
deshalb auch Oberbürgermeister Silvio Witt, der nach 
dieser Entscheidung der Neubrandenburger 
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Stadtvertretung seinen Rücktritt im kommenden Jahr 
bekannt gegeben hatte. Er spricht über die Hintergründe 
und seinen Entschluss.  
  
Wie Bildungsangebote dazu beitragen können, Stigmata 
und Vorurteile weiter abzubauen, erläutert unterdessen 
Veuve Noir. Die Drag Queen ist die offizielle Botschafterin 
der Olivia Jones Familie und das Gesicht der 
Initiative „Olivia macht Schule“. Gemeinsam mit der 
Sozialministerin hatte sie auch anlässlich der 
Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit in Schwerin 
für Toleranz, Vielfalt und Weltoffenheit geworben.  
  
Die neue Folge „Ein Kessel Buntes – Queeres Leben in 
MV“ steht ab dem 03. November 2024, 10 Uhr, auf allen 
gängigen Plattformen zum Download bereit. Wie gewohnt 
können Zuhörerinnen und Zuhörer zudem 
Themenvorschläge oder Fragen für die kommenden 
Episoden einreichen. Entsprechende Nachrichten können 
per Mail an podcast@sm.mv-regierung.de gerichtet 
werden. 
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